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Tätigkeitsbericht des Instituts für sozialwissenschaftliche 

Forschung, Bildung und Beratung (ISFBB) e.V.  

für das Jahr 2015 

Im Jahr 2015 wurden insgesamt 110 Veranstaltungen durch das ISFBB durchgeführt, 

an denen insgesamt 7.600 Menschen teilnahmen.  Wie in den vergangenen Jahren 

gab es auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Presseberichte über unsere Arbeit. Im 

Jahr 2015 sind fünfzig Presseberichte (Print-, TV- und Radiobeiträge) über die Arbeit 

des ISFBB erschienen. Hinweise auf die Berichte finden Sie am Ende des 

Tätigkeitsberichts.  

„Refugees welcome?! -  Vortrag und Gespräch mit einem Flüchtling“ und 

Zeitzeugengespräche mit Holocaust-Überlebenden  

Auf sehr großes Interesse stieß das von Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair neu 

entwickelte Modul „Refugees welcome?! – Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling“, für das Die Amadeu-Antonio-Stiftung und die Bürgerbewegung für 

Menschenwürde in Mittelfranken als Förderer und die Georg-von-Vollmar-

Akademie als Kooperationspartner gewonnen werden konnte. Im Zeitraum Oktober 

bis Dezember 2015 konnten zwölf Veranstaltungen mit Geflüchteten aus Syrien, 

Afghanistan, Pakistan, Äthiopien und dem Iran durchgeführt werden. Insgesamt 

konnten 32 Zeitzeugengespräche mit den Holocaust-Überlebenden Eva Franz und 

Siegfried Heilig in Bayern durchgeführt werden. Acht Gespräche wurden wie in den 

vergangenen Jahren vom Schulbürgermeister der Stadt Nürnberg kofinanziert.   

Ausstellungen „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen“ sowie 

„Rechtsradikalismus in Bayern“  

Die Ausstellung „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen“ wurde 

2015 bundesweit an 25 verschiedenen Orten präsentiert, u.a. im Sächsischen Landtag, 

im Landratsamt Aschaffenburg, der Polizeiakademie Nienburg, der Fachhochschule 

der Polizei in Oranienburg, der Bundespolizeiakademie Lübeck sowie im 

Polizeipräsidium Berlin-Tempelhof, in den Rathäusern Berlin-Lichtenberg,  Castrop-

Rauxel, Stuttgart, Rüsselsheim, an den Universitäten Kaiserslautern und Köln, in der 

KZ-Gedenkstätte Neckarelz sowie anlässlich des 70. Jahrestages der Befreiung des 

KZ Buchenwald im Deutschen Nationaltheater Weimar, in den Räumen von 
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BÜNDNIS 90/Die Grünen  Zwickau und Anklam, in den Volkshochschulen 

Chemnitz und Hannover, in der Lessing-Schule Bochum, bei der AWO Kiel, im ZIB 

Unna, in der IBIS-Halle Oldenburg und dem Bürgerhaus Burghausen sowie bei 

antirassistischen Straßenfesten im Revierpark Wischlingen in Dortmund sowie beim 

Straßenfest gegen Rassismus in Nürnberg. Die Ausstellung „Rechtsradikalismus in 

Bayern“ unseres langjährigen Kooperationspartners, des BayernForums der 

Friedrich-Ebert-Stiftung konnte innerhalb Frankens an fünfzehn verschiedenen 

Einrichtungen mit einem Vortrag von Birgit Mair eröffnet werden.  

  

Vorträge über aktuellen Neonazismus und Rassismus  

Birgit Mair führte 17 Vorträge zum aktuellen Neonazismus und Rassismus in 

Nordbayern sowie Handlungsstrategien dagegen durch, darunter zwei Fachvorträge 

über Frauen in der rechten Szene.   

  

Aufarbeitung des Nationalsozialismus - Gedenkfeiern  

Anlässlich des 70. Jahrestages der Befreiung des KZ Buchenwald nahm Birgit Mair 

an der Gedenkveranstaltung im Deutschen Nationaltheater Weimar sowie in der KZ 

Gedenkstätte auf dem Ettersberg teil. Im April 2015 wurde vom ISFBB eine 

Kranzniederlegung für den in Nürnberg beigesetzten Befreier des KZ Bergen-Belsen, 

William Roach organisiert, der mit uns Mitte der 2000er Jahre 

Zeitzeugenveranstaltungen durchführte.   

Publikationen  

Mitte 2015 wurde die sozialwissenschaftliche Analyse „Pegida Nürnberg - Analyse 

der Redeinhalte“ im Rahmen einer Pressekonferenz den regionalen 

Medienvertretern vorgestellt. Mit Hilfe des Kooperationspartners ver.di 

Mittelfranken konnte die Analyse kostenfrei gedruckt werden. Sie kann auf der 

Internetseite www.isfbb.de, Button „downloads and links“ kostenfrei 

heruntergeladen werden. Mitte 2015 wurde die von Birgit Mair konzipierte 

Broschüre „Extreme Rechte und Rassismus in Bayern – eine Bestandsaufnahme und 

was wir dagegen tun können“ in der Herausgeberschaft unseres 

Kooperationspartners, Georg-von-Vollmar-Akademie in Kochel am See in einer 

Auflage von 12.000 Exemplaren veröffentlicht.   
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Wir trauern um Hans Rosenfeld  

 

Hans Rosenfeld beim ISFBB-Zeitzeugengespräch an der Beruflichen Schule 5 Nürnberg im Jahr 2010 

(Foto: Birgit Mair) 

Wir trauern um Hans Rosenfeld: Der aus Schopfloch (Mittelfranken) stammende und 

aus Neumarkt (Oberpfalz) geflohene jüdische Holocaust-Überlebende Hans 

Rosenfeld starb am 8. Januar 2015 im Alter von 88 Jahren in New York. Herr 

Rosenfeld führte 2010 im Rahmen des Projektes "Tacheles" gemeinsam mit Birgit 

Mair (ISFBB) Zeitzeugengespräche an Schulen in Franken durch. Erst im hohen Alter 

entschloss er sich, seine ehemalige Heimat Franken bzw. die Oberpfalz zu besuchen, 

aus der er und seine Familie vor dem Antisemitismus der Nationalsozialist*innen 

noch rechtzeitig nach Südamerika geflohen waren. Seine einprägsame Stimme und 

seine Warnungen vor dem Antisemitismus bleiben uns in stetiger Erinnerung.  



Tätigkeitsbericht 2015                                     

Vom ISFBB e.V. im Jahr 2015 durchgeführte Veranstaltungen im Einzelnen: 

23. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Erlangen 

 
Am 23. Dezember 2015 berichtete Elli im Marie-Therese Gymnasium in Erlangen von 

ihrer Flucht aus dem Iran. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair klärte in ihrem 

bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation Geflüchteter in 

Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen Fragen an die 

Referenten. Etwa 60 Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. Gefördert 

wurde die Veranstaltung von der Bürgerbewegung für Menschenwürde in 

Mittelfranken.   

22. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Weißenburg 

 
Am 22. Dezember 2015 wurden an der Staatlichen Realschule Weißenburg drei 

"Refugees-Welcome?!"-Veranstaltungen durchgeführt. Zunächst berichtete ein 29-

jähriger Geflüchteter den Schüler/innen der 8., 9. und 10. Jahrgangsstufe von seiner 

Flucht aus Syrien. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair klärte in ihrem 

bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation Geflüchteter in 

Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen Fragen an die 

Referenten. An den drei Veranstaltungen nahmen insgesamt knapp 600 

Schüler/innen nahmen teil.  
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18. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Fürth 

 
Am 18. Dezember 2015 berichtete der 39-jährige Eric Bwire an der Leopold-Ullstein-

Realschule Fürth von seiner Flucht aus Uganda. Er war seit 2002 als Journalist in 

Uganda tätig und engagierte sich für die Rechte von Homosexuellen. Aus diesem 

Grund wurde er inhaftiert und gefoltert. Mit Hilfe eines Freundes gelang ihm die 

Flucht aus dem Gefängnis. Im Januar 2009 kam er nach Deutschland, wo er seither 

lebt. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair klärte in ihrem bilderreichen Vortrag 

über Zahlen und Fakten sowie die Situation Geflüchteter in Europa und Deutschland 

auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen Fragen an die Referenten. Etwa 190 

Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. Organisiert wurde die 

Veranstaltung von unserem Kooperationspartner, der Georg-Vollmar-Akademie.  

17. Dezember 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Nürnberg 

 
Am 17. Dezember 2015 fand in der Beruflichen Schule 5 des Berufsbildungszentrums 

Nürnberg ein Zeitzeugengespräch mit der Holocaust-Überlebenden Eva Franz statt. 

Birgit Mair klärte vorab über die Verfolgungen der Sinti und Roma auf. Etwa 45 

Auszubildende nahmen an der Veranstaltung teil. Die Veranstaltung wurde vom 

Schulbürgermeister der Stadt Nürnberg, Projekt Geschichte aus erster Hand, 

gefördert.  

17. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Nürnberg 
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Am 17. Dezember 2015 berichtete ein Geflüchteter in der Geschwister-Scholl-

Realschule Nürnberg von seiner Flucht aus Syrien. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) 

Birgit Mair klärte in ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die 

Situation Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten 

Schüler/innen Fragen an die Referenten. Etwa 25 Schüler/innen nahmen an der 

Veranstaltung teil. Organisiert wurde die Veranstaltung von unserem 

Kooperationspartner, der Georg-Vollmar-Akademie.  

10. Dezember 2015: Vortrag "Rechte Aufmarschserie in Nürnberg - kritische 

Zwischenbilanz und Ausblick" in Nürnberg 

Am 10. Dezember 2015 hielt Birgit Mair im K 4 Nürnberg einen Vortrag zum Thema 

"Rechte Aufmarschserie in Nürnberg - kritische Zwischenbilanz und Ausblick". Sie 

ging auch auf die Aktivitäten der "Bürgerinitiative Ausländerstopp (BIA) im 

Nürnberger Stadtrat ein. Etwa 50 Interessierte kamen zu dem Vortrag. Initiiert 

wurde die Veranstaltung vom Musikverein Nürnberg.  

10. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Nürnberg 

Am 10. Dezember 2015 berichtete ein 17-Jähriger in der Beruflichen Schule 14 

Nürnberg von seiner Flucht aus dem Iran über die Türkei nach Deutschland. Im 

Alter von 16 Jahren machte sich der junge Afghane, der jahrelang illegal im Iran 

gelebt hatte, allein auf den Weg nach Europa. Sein Vater war von den Taliban 

ermordet worden, als er ein Kleinkind war. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair 

klärte in ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation 

Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen 

Fragen an die Referenten. Etwa 180 Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. 

Gefördert wurde die Veranstaltung von der Bürgerbewegung für Menschenwürde in 

Mittelfranken.  

9. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Eltmann (Oberfranken) 

Am 9. Dezember 2015 berichtete ein Geflüchteter in der Wallburg-Realschule 

Eltmann von seiner Flucht aus Syrien. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair klärte 

in ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation 

Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen 

Fragen an die Referenten. Etwa 100 Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. 
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Organisiert wurde die Veranstaltung von unserem Kooperationspartner, der Georg-

Vollmar-Akademie in Kochel am See.  

8. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Erlangen 

 
Am 8. Dezember 2015 berichtete Elli in der Städtischen Wirtschaftsschule Erlangen 

von ihrer Flucht aus dem Iran. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair klärte in 

ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation 

Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten Schüler/innen 

Fragen an die Referenten. 14 Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. 

Gefördert wurde die Veranstaltung von der Bürgerbewegung für Menschenwürde in 

Mittelfranken.  

7. Dezember 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Fürth 

 
Am 7. Dezember 2015 fand in der Leopold-Ullstein-Realschule Fürth ein 

Zeitzeugengespräch mit der Holocaust-Überlebenden Eva Franz statt. Birgit Mair 

klärte vorab über die Verfolgungen der Sinti und Roma auf. Etwa 60 Schüler/innen 

nahmen an der Veranstaltung teil.  

7. Dezember 2015: "Refugees welcome?!" im Gymnasium Windsbach 



Tätigkeitsbericht 2015                                     

Am 7. Dezember 2015 fand im Rahmen des Projektes "Refugees welcome?!" im 

Gymnasium Windsbach ein Vortrag von Birgit Mair zu Flucht und Asyl sowie ein 

Gespräch mit dem 33-jährigen Dereje Hailemichael aus Äthiopien statt. Etwa 120 

Schüler/innen nahmen daran teil.  

3. Dezember 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Hilpoltstein 

 
 

Am 3. Dezember 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-

Überlebenden Sinto Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch in der Realschule 

Hilpoltstein durch. Etwa 150 Schüler/innen nahmen daran teil.  

2. Dezember 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem 

Flüchtling in Nürnberg 

 
Am 2. Dezember 2015 berichtete ein junger Mann in der Beruflichen Schule 14 

Nürnberg von seiner Flucht aus Syrien. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) Birgit Mair 

klärte in ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die Situation 

Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Güray Kuyrukcu übersetzte aus dem 
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Englischen ins Deutsche. Im Anschluss stellten Schüler/innen Fragen an die 

Referenten. 120 Schüler/innen nahmen an der Veranstaltung teil. Gefördert wurde 

die Veranstaltung von der Bürgerbewegung für Menschenwürde in Mittelfranken.  

1. Dezember 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Nürnberg 

 

Birgit Mair und Siegfried Heilig (Foto: Privat) 

 

Am 1. Dezember 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-

Überlebenden Sinto Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch im 

Berufsbildungszentrum Nürnberg durch. Etwa 30 Auszubildende nahmen daran teil. 

Gesponsort wurde die Veranstaltung vom Projekt "Geschichte aus erster Hand" des 

Schulbürgermeisters der Stadt Nürnberg.  

30. November 2015: Lehrerfortbildung in Neu-Ulm 

Am 30. November 2015 führte Birgit Mair an der Staatlichen Berufsschule Neu-Ulm 

eine schulinterne Lehrerfortbildung zum Thema Flucht und Asyl durch, an der 16 

Lehrkräfte teilnahmen.  

25. November 2015: Ausstellungseröffnung in Dresden 
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Am 25. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" im Sächsischen Landtag Dresden mit einem Vortrag 

von Birgit Mair eröffnet. Etwa 15 Interessierte nahmen an der Veranstaltung teil. 

Initiator ist die Landtagsfraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN.  

23. November 2015: Ausstellungseröffnung in Aschaffenburg 

 
Am 23. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" im Landratsamt Aschaffenburg mit einem Vortrag 

von Birgit Mair sowie einem Grußwort des Landrates und einem Beitrag des P-

Seminars Rechtsradikalismus des Hanns-Seidel Gymnasiums Hösbach eröffnet. Etwa 

50 Menschen nahmen an der Veranstaltung teil, darunter viele Schülerinnen und 

Schüler.  

17. November 2015: "Refugees welcome?!" in der Max-Grundig-Fachoberschule 

Fürth 

Am 17. November 2015 fand im Rahmen des Projektes "Refugees welcome?!" in der 

Max-Grundig-Fachoberschule Fürth ein Vortrag von Birgit Mair zu Flucht und Asyl 

sowie ein Gespräch mit dem 22-jährigen Naqib Hakimi aus Afghanistan statt. Etwa 
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120 Schüler/innen nahmen daran teil. Gefördert wurde die Veranstaltung von der 

Amadeu-Antonio-Stiftung. 

16. November 2015: Ausstellungseröffnung "Rechtsradikalismus" in Bamberg 

Am 16. November 2015 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 

BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair über 

Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen im 

Franz-Ludwig-Gymnasium Bamberg eröffnet. Etwa fünfzehn Lehrkräfte nahmen 

daran teil.  

11. November 2015: "Refugees welcome?!" in Nürnberg der Beruflichen Schule 4 

Nürnberg 

Am 11. November 2015 fand im Rahmen des Projektes "Refugees welcome?!" in der 

Beruflichen Schule 4 in Nürnberg einen Vortrag von Birgit Mair zu Flucht und Asyl 

sowie ein Gespräch mit der 26-jährigen Ellie statt. Elli stammt aus dem Iran. Dort 

absolvierte sie eine Ausbildung als Krankenschwester und verdiente gut in ihrem 

Beruf. Im Alter von 21 Jahren wurde sie von ihrem Vater zwangsverheiratet. Nach 

eineinhalb Jahren Martyrium gelang ihr die Flucht aus dem Haus ihres Mannes und 

später nach Deutschland, wo sie seither lebt. Etwa 50 Schüler/innen nahmen daran 

teil. Veranstalter war unser Kooperationspartner, die Georg-Vollmar-Akademie.  

11. November 2015: Filmgespräche zu Antiziganismus in Fürth 

Am 11. November 2015 führte Birgit Mair im Rahmen der Filmvorführung "Ich bin 

nicht unberührbar" zum Thema Antiziganismus zwei Nachgespräche mit 

Schulklassen im Babylon-Kino Fürth durch. Etwa 60 Schüler/innen nahmen daran 

teil.  

9. November 2015: Ausstellungseröffnung in Bochum-Langendreer 
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Am 9. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" in der Lessing-Schule Bochum-Langendreer mit 

einem Vortrag von Birgit Mair sowie vielen künstlerischen Beiträgen von 

Schüler/innen eröffnet. Grußworte sprachen der Schulleiter, die stellvertretende 

Bürgermeisterin sowie ein Vertreter der Initiative Langendreer gegen Rechts, die die 

Ausstellung organisiert hat. Etwa 200 Menschen nahmen an der Veranstaltung teil, 

darunter viele Schülerinnen und Schüler.  

9. November 2015: Ausstellungseröffnung und Theaterstück in Castrop-Rauxel 

 
Bürgermeister Rajko Kravanja, Ausstellungsmacherin Birgit Mair und der 

Vorsitzende des NSU-Untersuchungsausschusses in NRW, Sven Wolf 

 

Am 9. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" im Rathausfoyer der Stadt Castrop-Rauxel mit einem 

Vortrag von Birgit Mair eröffnet. Der Bürgermeister der Stadt Castrop-Rauxel, Rajko 
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Kravanja, sprach ein Grußwort. Die Ausstellung wurde vom Mitglied des Landtages 

Sven Wolf besichtigt, der den NSU-Untersuchungsausschuss in Nordrhein-Westfalen 

leitet. Etwa 20 Interessierte kamen zur Eröffnung. Im Anschluss wurde das 

berührende Theaterstück "Schmerzliche Heimat" aufgeführt.  

5. November 2015: Ausstellungseröffnung "Die Opfer des NSU" in Kiel 

 

Björn Elberling, Opferanwalt, Ibrahim Arslan, Überlebender eines Brandanschlages 

und Charlotte Sauerland vom Beratungsnetzwerk gegen Rechtsextremismus im 

Gespräch.  

 

Am 5. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" von Birgit Mair in den Räumen der AWO in Kiel-

Mettenhof eröffnet. Etwa 20 Interssierte kamen zur Eröffnung. An der 

anschließenden Podiumsdiskussion nahmen NSU-Opferanwalt Björn Elberling und 

Ibrahim Arslan teil. Herr Arslan überlebte 1992 als siebenjähriges Kind den 

neonazistischen Brandanschlages in Mölln, bei dem drei seiner Familienmitglieder 

den Tod fanden. Initiator der Veranstaltung war das Beratungsnetzwerk gegen 

Rechtsextremismus in Schleswig-Holstein.  

Ausstellungseröffnung "Die Opfer des NSU" in Zwickau 
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Am 4. November 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" von Birgit Mair in der Bibliothek der westsächsischen 

Hochschule Zwickau eröffnet. Etwa 50 Interessierte kamen zur Eröffnung.  

3. November 2015: Ausstellungseröffnung "Die Opfer des NSU" in Berlin 

 
Birgit Mair und Barbara John im Gespräch 

 

Die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" wurde 

am 3. November 2015 von Birgit Mair im Rathaus Lichtenberg, eröffnet. Frau Prof. 

Dr. Barbara John, die Ombundsfrau der NSU-Opfer und ihrer Angehörigen, sprach 

ein Grußwort. Etwa 20 Interessierte nahmen daran teil. Die Ausstellung ist noch bis 

27.11.2015 im Rathaus Rathaus Lichtenberg, Möllendorfstr. 6, zu sehen.  

 

 

 

30. Oktober 2015: Ausstellungseröffnung an der Polizeiakademie in Nienburg / 

Weser 
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Am 30. Oktober 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" durch Dieter Buskohl, Direktor der Polizeiakademie 

und Ausstellungsmacherin Birgit Mair an der Polizeiakademie in Nienburg an der 

Weser eröffnet. Stellvertretend für den Innenminister Boris Pistorius hielt 

Landespolizeipräsident Uwe Binias ein Grußwort. 150 Interessierte nahmen daran 

teil.  

26. Oktober 2015: Zeitzeugengespräche mit Eva Franz in Gunzenhausen 

 
Am 26. Oktober 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz (geb. Christ) zwei Zeitzeugengespräche für Schüler/innen des 

Beruflichen Schulzentrums Gunzenhausen durch. Insgesamt nahmen 350 

Schüler/innen daran teil.  



Tätigkeitsbericht 2015                                     

 

22. Oktober 2015: Vortrag "Neonazismus und Rassismus in Bayern und 

Handlungsstrategien dagegen" in Dachau 

 
Am 22. Oktober 2015 hielt Birgit Mair im Auftrag des Bayerischen Seminars für 

Politik e.V. am Josef-Effner-Gymnasium Dachau einen Vortrag über "Neonazismus 

und Rassismus in Bayern und Handlungsstrategien dagegen". Etwa 150 

Schüler/innen nahmen daran teil.  

21. Oktober 2015: Workshop "Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und 

Handlungsstrategien dagegen" in Neumarkt (Oberpfalz) 

Am 21. Oktober 2015 führte Birgit Mair einen Workshop "Neonazismus und 

Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen" im Ostendorf-

Gymnasium Neumarkt (Oberpfalz) durch. 25 Schüler/innen nahmen daran teil.  
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18. Oktober 2015: Ausstellungseröffnung "Rechtsradikalismus" in Stammheim-

Kolitzheim (Unterfranken) 

 
Am 18. Oktober 2015 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 

BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair über 

Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen im 

Stammheimer Rathaus (Unterfranken) eröffnet. Mehr als sechzig Interessierte 

nahmen daran teil. Initiator war das Bündnis Stammheim ist bunt.  

13. Oktober 2015: Refugees Welcome!? Vortrag und Gespräch mit einem Flüchtling 

in Sulzbach-Rosenberg 

 
Am 13. Oktober 2015 berichtete Waqar Haider in der Walter-Höllerer-Realschule 

Sulzbach-Rosenberg von seiner Flucht aus Pakistan. Diplom-Sozialwirtin (Univ.) 

Birgit Mair klärte in ihrem bilderreichen Vortrag über Zahlen und Fakten sowie die 

Situation Geflüchteter in Europa und Deutschland auf. Im Anschluss stellten 

Schüler/innen Fragen an die beiden Referenten. 120 Schüler/innen nahmen an der 

Veranstaltung teil.  
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9. Oktober 2015: Ausstellungseröffnung in Weißenburg 

 
Am 9. Oktober 2015 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 

BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair im 

Werner-von-Siemens-Gymnasium Weißenburg eröffnet. Mehr als einhundert 

Schüler/innen nahmen daran teil.  

7. Oktober 2015: Kassel  

 
Am 7. Oktober 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung Die Opfer des NSU und 

die Aufarbeitung der Verbrechen" im Kulturzentrum Schlachthof in Kassel. Etwa 15 

Interessierte kamen zu dem Vortrag. Veranstalter war der SPD Unterbezirk Kassel-

Stadt.  

5. Oktober 2015: Ausstellungseröffnung in Nürnberg 
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Am 5. Oktober 2015 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 

BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair im 

Berufsbildungszentrum (BBZ), Abteilung Bürowirtschaft, Nürnberg eröffnet. Mehr 

als einhundert Interessierte nahmen daran teil.  

22. September 2015: Ausstellungseröffnung in Marktredwitz 

 
 

Am 22. September 2015 wurde die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" des 

BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Vortrag von Birgit Mair im 

Jugendzentrum Löschwerk Marktredwitz eröffnet. Fünfzehn Interessierte nahmen 

daran teil.  

18. September 2015: Ausstellungseröffnung und Zeitzeugengespräch in Roth 
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Am 18. September 2015 wurde die Ausstellung "Vom Arbeitsplatz abgeholt - als 

arbeitsscheu abgestempelt" im Seckendorffschloss der Stadt Roth mit einem Vortrag 

von Ausstellungsmacherin Birgit Mair sowie dem Holocaust-Überlebenden Siegfried 

Heilig eröffnet. 15 Interessierte kamen zur Eröffnung. Die Ausstellung widmet sich 

dem Leben des Holocaust-Überlebenden Franz Rosenbach (1927-2012). Die 

Ausstellung kann vom 18. September bis 16. Oktober 2015 im ersten Stock der 

Hilpoltsteiner Str. 2 in Seckendorffschloss Roth besichtigt werden.  

30. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

 
Foto: Ausschnitt aus dem Gedenkbuch der Sinti und Roma im Konzentrationslager 

Auschwitz-Birkenau. Die Zeitzeugin Eva Christ ist mit der Häftlingsnummer 4167 

verzeichnet. Die Nummer wurde Eva im Alter von zweieinhalb Jahren in den linken 

Unterarm tätowiert.  

 

Am 30. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz (geb. Christ) ein Zeitzeugengespräch für Schüler/innen des 

Gymnasiums Höhenkirchen-Siegertsbrunn bei München durch. Etwa 60 Jugendliche 

nahmen daran teil.  

27. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Kronach 
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Am 27. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz ein Zeitzeugengespräch für Schüler/innen der Siegmund-Lowe-

Realschule Kronach durch. Etwa 120 Jugendliche nahmen daran teil.  

24. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Weißenburg 

 
Am 24. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz ein Zeitzeugengespräch für Schüler/innen des Werner-von-

Siemens-Gymnasiums Weißenburg durch. Etwa 150 Jugendliche nahmen daran teil.  

22. Juli 2015: Vortrag über Neonazismus in Haßfurt 
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Am 22. Juli 2015 führte Birgit Mair am Regiomontanus-Gymnasium Haßfurt einen 

Vortrag über Neonazismus und Rassismus und Nordbayern und 

Handlungsstrategien dagegen durch. Etwa 150 Schüler/innen nahmen daran teil. 

Gesponsert wurde die Veranstaltung von der IHADG in Kirchlauter.  

20. Juli 2015: Ausstellung "Rechtsradikalismus" in Lauf an der Pegnitz 

 
Am 20. Juli 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Beruflichen Schule 

Lauf/Pegnitz mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern 

und Handlungsstrategien dagegen. Etwa 25 Schüler/innen und Lehrkräfte nahmen 

daran teil. Die Ausstellung ist noch bis 24. Juli 2015 an der Schule zu sehen.  

16. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Roth 

Am 16. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Sinto Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch im Gymnasium Roth durch. Etwa 80 

Jugendliche nahmen daran teil. 
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15. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Erlangen 

Am 15. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz ein Zeitzeugengespräch für Jugendliche der Jugendlernstube 

Erlangen-Bruck durch. Etwa 30 Jugendliche nahmen daran teil.  

14. Juli 2015: Workshops beim Projekttag "Gegen Rassismus - für Demokratie" in 

Nürnberg 

 
 

Am 14. Juli 2015 führte Birgit Mair beim Projekttag "Gegen Rassismus - für 

Demokratie" im Karl-Bröger-Zentrum Nürnberg zwei Workshops zum Thema 

"Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen" 

durch. Veranstalter war das BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung. Insgesamt 

nahmen 60 Schüler/innen an den beiden Workshops teil.  

13. Juli 2015: Ausstellung "Rechtsradikalismus" in Nürnberg 

Am 13. Juli 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung in der Beruflichen Schule 14 

in Nürnberg mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern 

und Handlungsstrategien dagegen. Etwa 120 Schüler/innen und Lehrkräfte nahmen 

daran teil.  

9. Juli 2015: Ausstellung "Rechtsradikalismus" in Volkach 
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Am 9. Juli 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" 

des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung im Franken-Landschulheim Schloß 

Gaibach in Volkach mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in 

Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen. Etwa 70 Schüler/innen und 

Lehrkräfte nahmen daran teil. Der stellvertretende Landrat des Landkreises 

Kitzingen, Robert Finster sowie der Bürgermeister der Nachbargemeinde Kolitzheim, 

Horst Herbert (siehe Foto) sprachen Grußworte. Anlass der Veranstaltung ist eine 

Sensibilisierung über neonazistische Umtriebe, da in der Nachbargemeinde 

Kolitzheim-Stammheim Neonazis der Partei "Die Rechte" ein ehemaliges Gasthaus 

gemietet haben.  

1. Juli 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Scheinfeld  

Am 1. Juli 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit Eva Franz, die die KZs Auschwitz-

Birkenau, Ravensbrück und Bergen-Belsen überlebte, ein Zeitzeugengespräch am 

Beruflichen Schulzentrum Scheinfeld durch. Etwa 100 Schülerinnen und Schüler 

nahmen daran teil.  

26. Juni 2015: Ausstellung in Nürnberg 

Am 26. Juni 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung im Rahmen einer 

Fachtagung des Instituts für Pädagogik und Schulpsychologie der Stadt Nürnberg 

mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und 

Handlungsstrategien dagegen. Zwölf Lehrkräfte nahmen teil.  
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5. bis 25. Juni 2015: Ausstellung "Die Opfer des NSU" im Polizeipräsidium Berlin 

Vom 5. bis 25. Juni 2015 war die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" im Foyer des Polizeipräsidiums Berlin, Platz der 

Luftbrücke 6 in Tempelhof zu sehen.  

20. Juni 2015: Ausstellung in Dortmund 

Am 20. Juni 2015 wurde die Ausstellung Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung 

der Verbrechen" im Rahmen eines "Open-Air-Festivals gegen Rassismus und Krieg" 

der Migrantenorganisation DIDF im Revierpark Wischlingen in Dortmund gezeigt. 

In Dortmund wurde am 4. April 2006 der dreifache Familienvater Mehmet Kubasik 

vom NSU ermordet.  

18. Juni 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Nürnberg 

Am 18. Juni führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden Eva 

Franz ein Zeitzeugengespräch am Beruflichen Bildungszentrum (BBZ) Nürnberg 

durch. Etwa 25 Auszubildende nahmen daran teil. Gefördert wurde die 

Veranstaltung vom Schulbürgermeister der Stadt Nürnberg.  

17. Juni 2015: Ausstellungseröffnung in Chemnitz 

 
Die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" wurde 

am 17. Juni 2015 der Volkshochschule Chemnitz von Birgit Mair mit einem Vortrag 

eröffnet. Etwa fünfzig Interessierte nahmen daran teil.  
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14. Juni 2015: Ausstellungseröffnung "Die Opfer des NSU" in Neckarelz 

 
Am 14. Juni 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung 

der Verbrechen" in der KZ-Gedenkstätte Neckarelz mit einem Vortrag von Birgit 

Mair eröffnet. Etwa fünfzehn Teilnehmer/innen kamen zur Eröffnung.  

13. Juni 2015: Ausstellung "Die Opfer des NSU" in Nürnberg 

Am 13. Juni 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung 

der Verbrechen" im Rahmen des Straßenfestes gegen Rassismus auf dem Nürnberger 

Aufseßplatz gezeigt. In unmittelbarer Nähe wurde vor genau 14 Jahren der 

Nürnberger Abdurrahim Özüdogru vom NSU ermordet.  
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8. Juni 2015: Vortrag über Neonazismus in Schwabach 

Am 8. Juni 2015 hielt Birgit Mair am Adam-Kraft-Gymnasium Schwabach einen 

Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien 

dagegen. 75 SchülerInnen nahmen an der Veranstaltung teil.  

8. Juni 2015: Ausstellungseröffnung in Schwabach 

Am 8. Juni 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in Bayern" 

des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung im Adam-Kraft-Gymnasium 

Schwabach. In ihrem Vortrag ging sie auch auf neuere rechtspopulistische (Pegica & 

Co) sowie ein. Etwa 75 SchülerInnen nahmen an der Veranstaltung teil.  

22. Mai 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Weißenburg  

Am 22. Mai 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch am Werner-von-Siemens-Gymnasium 

Weißenburg durch. Etwa 120 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

21. Mai 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz für Studierende aus den USA in 

Nürnberg 

 
 

Am 21. Mai 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden Eva 

Franz für Studierende der Northeastern University, Political Science Departmente, 

ein Zeitzeugengespräch im Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände durch. 

Das Gespräch wurde ins Englische übersetzt. 25 Studierende nahmen daran teil.  
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15. Mai 2015: Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Ebern 

Am 15. Mai 2015 hielt Birgit Mair im Rückert-Gymnasium Ebern (Unterfranken) 

einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und 

Handlungsstrategien dagegen. Etwa 80 junge Menschen nahmen daran teil. 

Gesponsert wurde die Veranstaltung von der "I have a dream group" in Kirchlauter.  

8. Mai 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Schwabach  

Am 8. Mai 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit Eva Franz, die die KZs Auschwitz-

Birkenau, Ravensbrück und Bergen-Belsen überlebte, ein Zeitzeugengespräch am 

Adam-Kraft-Gymnasium Schwabach durch. Etwa 130 Schülerinnen und Schüler 

nahmen daran teil.  

8. Mai 2015: Vortrag über Frauen in der rechten Szene  

Am 8. Mai 2015 hielt Birgit Mair im Frauenzentrum Erlangen einen Vortrag über 

Frauen in der rechten Szene Nordbayerns. 7 Frauen nahmen daran teil.  

4. Mai 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Neumarkt (Oberpfalz) 

Am 4. Mai 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit Eva Franz, die die KZs Auschwitz-

Birkenau, Ravensbrück und Bergen-Belsen überlebte, ein Zeitzeugengespräch an der 

Beruflichen Schule in Neumarkt/Oberpfalz durch. Dort ist derzeit eine Ausstellung 

über das nahegelegene ehemalige KZ Hersbruck zu sehen. Ein Vertreter von der 

Initiative zum Gedenken an das ehemalige KZ hielt als Gastredner einen kurzen 

Vortrag. Etwa 80 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

30. April 2015: Ausstellungseröffnung in Nürnberg 

Am 30. April 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung im eckstein Nürnberg. In 

ihrem Vortrag ging sie auch auf neuere rechtspopulistische (Pegica & Co) sowie die 

neue Schulhof-CD der NPD ein. Etwa 20 Interessierte nahmen an der Veranstaltung 

teil.  

29. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Nürnberg 
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Birgit Mair und Siegfried Heilig (Foto: Privat) 

 

Am 29. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch an der Beruflichen Schule 6 Nürnberg 

durch. 26 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

28. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Nürnberg 

Am 28. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch an der Beruflichen Schule 6 Nürnberg 

durch. 27 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

23. April 2015: Ausstellungseröffnung in Würzburg  

Am 23. April 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung an der Don-Bosco-

Berufsschule Würzburg mit einer Fortbildung für Lehrkräfte über aktuelle 

Entwicklungen im Bereich der extremen Rechten, des Rassismus sowie der 

Neonaziszene. 20 Lehrkräfte nahmen daran teil.  

23. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Würzburg  

Am 23. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch an der Don-Bosco-Berufsschule Würzburg 

durch. Etwa 100 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  
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20. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Lauf/Pegnitz 

Am 20. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit Eva Franz, die die KZs 

Auschwitz-Birkenau, Ravensbrück und Bergen-Belsen überlebte, ein 

Zeitzeugengespräch an der Oskar-Sembach-Realschule Lauf/Pegnitz durch. Etwa 150 

Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

17. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Freising  

Am 17. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit Eva Franz, die die KZs 

Auschwitz-Birkenau, Ravensbrück und Bergen-Belsen überlebte, ein 

Zeitzeugengespräch am Carmeloher Gymnasium in Freising durch. Etwa 150 

Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

16. April 2015: Ausstellungseröffnung in Neumarkt (Oberpfalz)  

Am 16. April 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung an der Maximilian-Kolbe-

Schule Neumarkt/Oberpfalz. Etwa 75 Schüler/innen nahmen daran teil.  

15. April 2015: Gedenkveranstaltung für einen Befreier des KZ Bergen-Belsen in 

Nürnberg 

 
Am 15. April 2015 organisierte Birgit Mair eine Gedenkveranstaltung für William E. 

Roach, der als damals 33-jähriger Hauptmann der Britischen Armee das KZ Bergen-

Belsen befreite. Die Veranstaltung fand auf dem evangelischen Friedhof Mögeldorf 

statt, wo Herr Roach 2007 beerdigt wurde. Etwa 20 Menschen nahmen an der 
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Veranstaltung teil. Günter Beucker vom Evangelischen Gemeindeverein Mögeldorf 

sowie Georg Neubauer von der VVN-BdA Nürnberg hielten neben Birgit Mair 

Ansprachen. Eilin Herrmann spielte auf dem Cello Lieder, die im KZ Sachsenhausen 

entstanden waren. An der Veranstaltung nahmen auch die Holocaust-Überlebenden 

Eva Franz und Siegfried Heilig als Vertreter des Landesverbandes deutscher Sinti 

und Roma in Bayern teil.  

15. April 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Ansbach  

 
Am 15. April 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch an der Beruflichen Schule 1 in Ansbach 

durch. Etwa 300 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.  

14. April 2015 Filmvorführung "Die Wahrheit liegt/lügt in Rostock" in Fürth 

Am 14. April 2015 gab Birgit Mair im Rahmen der Filmvorführung "Die Wahrheit 

liegt/lügt in Rostock" im Babylon-Kino Fürth eine Einschätzung über die Situation 

Anfang der 1990er Jahre sowie Zusammenhänge der Pogrome gegen Flüchtlinge 

Anfang der 1990er Jahre, den NSU-Verbrechen sowie eine Einschätzung von 

"Pegida" heute. Etwa 25 Interessierte waren gekommen.  

11. April 2015 Führung durch die Ausstellung "Die Opfer des NSU" in Weimar 
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Am 11. April 2015 führte Birgit Mair durch die Ausstellung "Die Opfer des NSU und 

die Aufarbeitung der Verbrechen" im Deutschen Nationaltheater Weimar. Anlass 

war eine Veranstaltung anlässlich des 70. Jahrestages der Befreiung des KZ 

Buchenwald. An der Führung nahmen etwa dreißig Interessierte teil.  

27. März 2015 Filmvorführung "Die Wahrheit liegt/lügt in Rostock" in Nürnberg 

Am 27. März 2015 gab Birgit Mair im Rahmen der Filmvorführung "Die Wahrheit 

liegt/lügt in Rostock" im Casablanca-Kino Nürnberg eine Einschätzung über die 

Situation Anfang der 1990er Jahre sowie Zusammenhänge der Pogrome gegen 

Flüchtlinge Anfang der 1990er Jahre, den NSU-Verbrechen sowie eine Einschätzung 

von "Pegida" heute. Etwa 50 Interessierte waren gekommen.  

26. März 2015 Vortrag über Pegida & Co sowie rechte Musik in Nürnberg 

Am 26. März 2015 hielt Birgit Mair an der Peter-Vischer-Schule Nürnberg einen 

Vortrag über die rassistische Pegida-Bewegung sowie neuere Entwicklungen in der 

Neonazi-Musik. Etwa 100 Schüler/innen waren anwesend.  

25. März 2015 Vortrag "Kritische Zwischenbilanz" in Hannover 
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Am 25. März 2015 hielt Birgit Mair im Rahmen der Präsentation der Ausstellung "Die 

Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" einen Vortrag "Kritische 

Zwischenbilanz - gesellschaftliche, politische und juristische Aufarbeitung des NSU-

Komplexes" in der VHS Hannover. Zehn Interessierte waren gekommen.  

24. März 2015 Ausstellungseröffnung in Unna 

 
 

Am 24. März 2015 eröffneten Werner Kolter (Bürgermeister der Stadt Unna) und 

Birgit Mair die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der 

Verbrechen" in Unna. Sie ist bis 3. Mai 2015 zu den Öffnungszeiten des ZIB im Foyer 

im Erdgeschoss des ZIB, Lindenplatz 1, Unna, zu sehen. Die Eröffnung wurde 

begleitet von tollen musikalischen Beiträgen - junge Musiker komponierten eigens 
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ein Stück zur Thematik und trugen dies vor. Etwa sechzig Interessierte waren zur 

Eröffnung gekommen.  

23. März 2015 Schülercoachausbildung in Unna 

Am 23. März 2015 führte Birgit Mair in Unna eine Schülercoachausbildung durch. 

Dreizehn junge Menschen lernten, wie sie Gruppen eigenständig durch die 

Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" führen 

können.  

23. März 2015 Vorträge zu Pegida in Unna 

Am 23. März 2015 hielt Birgit Mair im Kreishaus der Stadt Unna einen Vortrag über 

Pegida sowie Handlungsstrategien dagegen. Während sie über die Entwicklung der 

Pegida-Bewegung bundesweit, und insbesondere in Bayern referierte, hielt Hendrik 

Puls (Referent für den Parlamentarischen Untersuchungsausschuss III NSU in NRW) 

einen Vortrag über die Entwicklung der extrem rechten Szene in Nordrhein-

Westfalen mit Schwerpunkt Pegida. Etwa 35 Interessierte waren zu der 

Veranstaltung gekommen.  

19. März 2015 Ausstellungseröffnung in Oldenburg 

Am 19. März 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" in der IBIS-Halle Oldenburg. Etwa 25 Interessierte 

kamen zur Eröffnung.  

18. März 2015 Ausstellungseröffnung in Rüsselsheim 

Am 18. März 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" im Rathaus Rüsselsheim. Der Bürgermeister sowie 

der Vorsitzende des Ausländerbeirates hielten Grußworte. Etwa 30 Interessierte 

kamen zur Eröffnung.  

11. März 2015: Zeitzeugengespräch in Nürnberg 

Am 11. März 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Eva Franz in der Beruflichen Schule 14 in Nürnberg ein Zeitzeugengespräch durch. 

Etwa 100 Schüler/innen nahmen daran teil.  

9. März 2015: Ausstellungseröffnung in Gerolfingen (Hesselberg)  
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Am 9. März 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung an der Evangelischen 

Bildungsstätte auf dem Hesselberg in Gerolfingen. Etwa 150 Schüler/innen der dort 

angesiedelten Fachschule nahmen daran teil. 

8. März 2015: Vortrag über Rechte Frauen in Uffenheim  

Am 8. März 2015 hielt Birgit Mair für Mitglieder des Arbeitskreises 

Sozialdemokratischer Frauen in Uffenheim einen Vortrag über neonazistische und 

extrem rechte Frauen. 20 Interessierte nahmen daran teil.   

5. März 2015: Zeitzeugengespräch in Nürnberg  

Am 5. März 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden Eva 

Franz an der Beruflichen Schule 6 Nürnberg ein Zeitzeugengespräch durch. Mehr als 

120 Schüler/innen nahmen daran teil.   

3. März 2015: Vortrag über Neonazismus in Würzburg  

Am 3. März 2015 hielt Birgit Mair am Friedrich-Koenig-Gymnasium Würzburg einen 

Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien 

dagegen. Etwa 150 Schüler/innen nahmen daran teil.   

3. März 2015: Zeitzeugengespräch in Elsenfeld  

Am 3. März 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden Eva 

Franz am Julius-Echter-Gymnasium in Elsenfeld ein Zeitzeugengespräch durch. 

Mehr als 200 Schüler/innen nahmen daran teil.   

27. Februar 2015: Vortrag über Neonazismus in Fürth  

Am 27. Februar 2015 hielt Birgit Mair in den Räumen der AWO in Fürth einen 

Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien 

dagegen. Etwa 25 Interessierte nahmen daran teil. Eingeladen hatte der Bund für 

Geistesfreiheit.   

25. Februar 2015: Zeitzeugengespräch in Nürnberg  

Am 25. Februar 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Holocaust-Überlebenden 

Eva Franz in der Kultfactory Luise für Schüler/innen der Scharrer-Mittelschule ein 

Zeitzeugengespräch durch. Etwa 70 Schüler/innen nahmen daran teil.   
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23. Februar 2015: Ausstellungseröffnung in Marktheidenfeld  

Am 23. Februar 2015 eröffnete Birgit Mair die Ausstellung "Rechtsradikalismus in 

Bayern" des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung an der FOS/BOS 

Marktheidenfeld mit einem Vortrag über Neonazismus und Rassismus in 

Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen. Etwa 150 Auszubildende nahmen 

daran teil.   

13. Februar 2015: Zeitzeugengespräch mit Eva Franz in Oberasbach  

Am 13. Februar 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit der Auschwitz-Überlebenden 

Sintezza Eva Franz am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach ein 

Zeitzeugengespräch durch. Etwa 180 Schüler/innen nahmen daran teil.   

11. Februar 2015: Vortrag über Neonazismus in Lauterhofen  

Am 11. Februar 2015 hielt Birgit Mair in Grafenbuch/Lauterhofen für Jugendliche des 

Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) im Auftrag des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes 

im Seminarhaus Grafenbuch / Lauterhofen einen Vortrag über Neonazismus und 

Rassismus in Nordbayern und Handlungsstrategien dagegen durch. 15 junge 

Menschen nahmen daran teil.   

8. Februar 2015: Argumentationstraining gegen Stammtischparolen in Nürnberg  

Am 8. Februar 2015 führte Birgit Mair im OFK-Haus für Aktivistinnen und 

Aktivisten der Falken Nürnberg ein Argumentationstraining gegen 

Stammtischparolen durch. 15 Jugendliche nahmen daran teil.   

3. Februar 2015: Vortrag über Neonazismus in Weiden  

Am 3. Februar 2015 führte Birgit Mair an der Europa-Berufsschule Weiden 

(Oberpfalz) einen Vortrag über Neonazismus und Rassismus in Nordbayern und 

Handlungsstrategien dagegen durch. Etwa 150 Schüler/innen nahmen daran teil.   

30. Januar 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Garmisch-

Partenkirchen  

Am 30. Januar 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch am Werdenfels-Gymnasium Garmisch-

Partenkirchen durch. Etwa 120 Schülerinnen und Schüler nahmen daran teil.   
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29. Januar 2015: Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Augsburg  

Am 29. Januar 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Siegfried Heilig ein Zeitzeugengespräch an der Beruflichen Schule II in Augsburg 

durch. Etwa 80 Auszubildende nahmen daran teil.   

21. Januar 2015: Ausstellungseröffnung „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung 

der Verbrechen" m Bürgerhaus Burghausen  

 

Ausstellung „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen“ in Burghausen  

(Foto: Birgit Mair) 

Am 21. Januar 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" durch Ausstellungsmacherin Birgit Mair im 

Bürgerhaus Burghausen eröffnet. Etwa 50 Interessierte nahmen daran teil. Initiatorin 

ist die Künstlerin Lotte Lacht, weiterer Kooperationspartner ist das Jugendbüro der 

Stadt Bughausen. Die  

Ausstellung „Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" in 

Burghausen (Foto: Birgit Mair)  

19. Januar 2015: Zeitzeugengespräch in Lauf  

Am 19. Januar 2015 führte Birgit Mair gemeinsam mit dem Holocaust-Überlebenden 

Sinto Siegfried Heilig am Christoph-Jacob-Treu Gymnasium Lauf/Pegnitz zwei 
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Zeitzeugengespräche durch. Insgesamt nahmen daran zweihundert Schüler/innen 

teil.   

13. Januar 2015: Ausstellungseröffnung an der Universität Kaiserslautern  

Am 13. Januar 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" an der Universität Kaiserslautern durch 

Ausstellungsmacherin Birgit Mair eröffnet. Etwa 15 Interessierte nahmen daran teil. 

Veranstalter war der AStA der Universität Kaiserslautern. Die Ausstellung war vom 

13. bis 23. Januar 2015 im Foyer des Bau 46 der Universität, Erwin-Schrödinger-

Straße, zu sehen.  

12. Januar 2015: Ausstellungseröffnung an der Universität zu Köln  

Am Montag, 12. Januar 2015 wurde die Ausstellung "Die Opfer des NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen" an der Universität zu Köln eröffnet. ReferentInnen 

waren Ausstellungsmacherin Birgit Mair, die Landtagsabgeordnete Birgit Rydlewski 

(Mitglied im parlamentarischen NSU-Untersuchungsausschuss NRW) sowie ein 

Vertreter von NSU-Watch NRW sowie der Initiative Keupstraße ist überall.   Etwa 50 

Interessierte nahmen daran teil. Veranstalter war der AStA der Universität zu Köln. 

Die Ausstellung ist vom 12. Januar bis 8. Februar 2015 im Hauptgebäude der 

Universität zu Köln zu sehen. Der Eintritt ist frei.   

7. Januar 2015: Führungen durch die Ausstellung in München  

 Am 7. Januar 2015 führte Birgit Mair zwei Mal durch die Ausstellung "Die Opfer des 

NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" im Münchner Gasteig. Etwa fünfzig 

Interessierte nahmen daran teil.   
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Presseberichterstattung über die Arbeit des ISFBB 2015:  

 Im Jahr 2015 sind fünfzig Presseberichte (Print-, TV- und Radiobeiträge) über die 

Arbeit des ISFBB erschienen. Die uns bekannt gewordenen Berichte:  

 

18.12.2015: Fränkische Landeszeitung 

Am 18. Dezember 2015 berichtete die Fränkische Landeszeitung im Beitrag "Mein Leben ist 

kompliziert" von einer Veranstaltung mit D. Hailemichael im Rahmen des Projekts "Refugees 

welcome?!".  

 

10.12.2015: Süddeutsche Zeitung  

Drohung von Neonazis Wie es ist, wenn man die eigene Todesanzeige liest  

Bericht über die Todesdrohungen gegen Birgit Mair und ihren Umgang damit.  

 

9.12.2015: Neue Westfälische  

Ausstellung über die Verbrechen der Neonazis soll nach Gütersloh geholt werden  

 

1.12.2015: frankenfernsehen.tv  

Morddrohungen an Nazigegner gerichtet  

 

30.11.2015: br.de Videobeitrag Rechte Bedrohung  

 

30.11.2015: br.de  

Beitrag mit Videobeitrag Wir lassen uns nicht einschüchtern  

 

30.11.2015: bayerische-staatszeitung.de  

Wir lassen uns nicht einschüchtern  

 

30.11.2015: br.de mit Radiobeitrag  

Nürnberger Polizei ermittelt  

 

30.11.2015 infranken.de  

Todesdrohungen von rechts: keine konkreten Hinweise auf Absender,  

 

29.11.2015: sueddeutsche.de  

Todesdrohungen gegen fünf Neonazi-Gegner  

 

29.11.2015: infranken.de  

Todesdrohung von rechts: Betroffene aus Franken wehren sich , 29.11.2015: welt.de Neonazi-Gegner 

wehren sich ,  

 

29.11.2015: sz-online.de  

http://www.sueddeutsche.de/bayern/drohung-von-neonazis-wie-es-ist-wenn-man-die-eigene-todesanzeige-liest-1.2774677
http://www.sueddeutsche.de/bayern/drohung-von-neonazis-wie-es-ist-wenn-man-die-eigene-todesanzeige-liest-1.2774677
http://www.nw.de/lokal/kreis_guetersloh/guetersloh/guetersloh/20649297_Ausstellung-ueber-die-Verbrechen-der-Neonazis-soll-nach-Guetersloh-geholt-werden.html
http://www.nw.de/lokal/kreis_guetersloh/guetersloh/guetersloh/20649297_Ausstellung-ueber-die-Verbrechen-der-Neonazis-soll-nach-Guetersloh-geholt-werden.html
http://www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/morddrohungen-an-nazigegner-gerichtet/
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/abendschau/neonazi-franken-rechts-100.html
http://www.br.de/nachrichten/rechtsextremismus/rechtsextremismus-neonazis-todesanzeigen-drohungen100.html
http://www.bayerische-staatszeitung.de/staatszeitung/politik/detailansicht-politik/artikel/wir-lassen-uns-nicht-einschuechtern.html
http://www.br.de/nachrichten/mittelfranken/inhalt/todesdrohungen-nazi-gegner-100.html
http://www.infranken.de/regional/nuernberg/Todesdrohungen-von-rechts-keine-konkreten-Hinweise-auf-Absender;art88523,1416355
http://www.sueddeutsche.de/bayern/franken-todesdrohungen-gegen-fuenf-neonazi-gegner-1.2759933
http://www.infranken.de/regional/nuernberg/Todesdrohung-von-rechts-Betroffene-aus-Franken-wehren-sich;art88523,1414154
http://www.welt.de/regionales/bayern/article149389537/Betroffene-aus-Mittelfranken-wehren-sich.html
http://www.welt.de/regionales/bayern/article149389537/Betroffene-aus-Mittelfranken-wehren-sich.html
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Neonazi-Gegner in Franken wehren sich  

 

25.11.2015: Main-Echo  

"Den Opfern des NSU ein Gesicht geben" - Der Beitrag informiert über die Motivation von Birgit Mair, 

eine Ausstellung über die Opfer des NSU zu machen sowie über ihre Einschätzung zu den 

Konsequenzen aus dem NSU-Skandal.  

 

25.11.2015: Main-Echo  

Gymnasiasten setzen Zeichen gegen Rechtsradikalismus - Schulprojekt: Hösbacher holen 

Wanderausstellung ins Aschaffenburger Landratsamt 

 

24.11.2015, Bayerischer Rundfunk (BR 2)  

Erzähl uns deine Geschichte - Radiobeitrag über die Veranstaltung "Refugees welcome?!" in der Max-

Grundig-Fachoberschule Fürth mit Naqib Hakimi und Birgit Mair  

 

19.11.2015, Bayerisches Fernsehen / Capriccio  

Gewalt statt Diskurs - Die politische Kultur im Land ist in Gefahr  

 

19.11.2015, Fürther Nachrichten 

"Nur nicht mit dem Schiff - Junger Flüchtling erzählte Schülern vom Weg hierher" - Bericht über die 

Veranstaltung "Refugees welcome?! - Vortrag und Gespräch mit einem Flüchtling mit Birgit Mair und 

Naqib Hakimi an der Max-Grundig-Fachoberschule Fürth am 17.11.2015  

 

18.11.2015, Berliner Woche  

Ausstellung im Rathaus Lichtenberg widmet sich den Mordopfern des NSU  

 

4.11.2015: MDR Sachsenspiegel  

Die Opfer des NSU  

 

30.10.2015: Presseportal Polizeiakademie Niedersachsen 

Ausstellung "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen"  

 

30.10.2015: Ruhrnachrichten  

Im Artikel "Erinnerung an braune Morde - Stadt zeigt Wanderausstellung über Terrofvereinibung NSU 

und dessen Opfer" von Daniele Giustolisi in den Ruhrnachrichten vom 30.10.2015 wird der 

Dramaturg des Theaterstücks "Schmerzliche Heimat" zitiert mit den Worten: "Wenn über den NSU 

berichtet wird, wird leider nur selten über die Opfer gesprochen. Dabei sind es doch die Familien, die 

am meisten unter dem Terror leiden." Das bewegende Stück wurde im Rahmen der 

Ausstellungspräsentation "Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" an der VHS 

Castrop-Rauxel aufgeführt.  

 

30.10.2015: Kreiszeitung.de 

"Die Opfer des NSU und die Aufarbeitung der Verbrechen" Ausstellung in Polizeiakademie eröffnet 

 

23.10.2015: Oberpfalznetz.de  

http://www.sz-online.de/nachrichten/neonazi-gegner-in-franken-wehren-sich-3262639.html
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4214,3894467
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4214,3894467
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4214,3894467
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4214,3894467
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4216,3894460
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4216,3894460
http://www.main-echo.de/ueberregional/kultur/art4216,3894460
http://www.br.de/radio/bayern2/gesellschaft/notizbuch/amadeu-antonio-stiftung-fluechtlinge-schueler-100.html
http://www.br.de/radio/bayern2/gesellschaft/notizbuch/amadeu-antonio-stiftung-fluechtlinge-schueler-100.html
http://www.br.de/radio/bayern2/gesellschaft/notizbuch/amadeu-antonio-stiftung-fluechtlinge-schueler-100.html
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/capriccio/hassbuerger-neonazis-100.html#&time=
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/capriccio/hassbuerger-neonazis-100.html#&time=
http://www.berliner-woche.de/fennpfuhl/kultur/ausstellung-im-rathaus-lichtenberg-widmet-sich-den-mordopfern-des-nsu-d89201.html
http://www.berliner-woche.de/fennpfuhl/kultur/ausstellung-im-rathaus-lichtenberg-widmet-sich-den-mordopfern-des-nsu-d89201.html
http://www.mdr.de/mediathek/themen/sachsen/video307654_zc-3595804e_zs-5cf04862.html
http://www.mdr.de/mediathek/themen/sachsen/video307654_zc-3595804e_zs-5cf04862.html
http://www.presseportal.de/blaulicht/pm/104523/3161847
http://www.presseportal.de/blaulicht/pm/104523/3161847
http://www.kreiszeitung.de/lokales/nienburg/nienburg-weser-ort45437/opfer-aufarbeitung-verbrechen-5703066.html
http://www.kreiszeitung.de/lokales/nienburg/nienburg-weser-ort45437/opfer-aufarbeitung-verbrechen-5703066.html
https://www.oberpfalznetz.de/zeitung/4772755-129-flucht-knast-hoffnung,1,0.html
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"Flucht, Knast, Hoffnung" - Bericht der Veranstaltung "Refugees welcome?!" mit Waqar Haider und 

Birgit Mair in Sulzbach-Rosenberg 

 

23.10.2015, Bayerischer Rundfunk, BR 2, regionalZeit 

Interview mit Birgit Mair zu aktuelllen Entwicklungen von Neonazis in Franken 

 

19.10.2015: Mainpost  

Viel Lob für die bunten Stammheimer 

 

10.10.2015: Weißenburger Tagblatt  

Ausstellung im Werner-Siemens-Gymnasium - Der Rechtsradikalismus in Bayern - Referentin Birgit 

Mair ging auch auf lokale Vorkommnisse im Landkreis ein und beantwortete konkrete Fragen der 

Schüler  

 

9.10.2015: HNA  

Yozgat-Anwalt zu Vertuschungen: Eindruck drängt sich auf  

 

25.9.2015: Frankenpost 

Ausstellung warnt vor neuen Ver-Führern  

 

20.9.2015: nordbayern.de 

Bedrückende Erinnerungen - Roth: Ausstellung über den Auschwitz-Überlebenden Franz Rosenbach 

eröffnet  

 

16.9.2015: Donaukurier.de 

Zeitzeuge zu Gast  

 

27.7.2015: inFranken.de 

Als Kind im Konzentrationslager - Schüler lauschen einer Zeitzeugin  

 

27.7.2015: Neue Presse Coburg 

Als Kind im Konzentrationslager  

 

24.7.2015: Mainpost 

Auf die Codes der Nazis achten  

 

16.7.2015: Bayerischer Rundfunk - quer 

Neue Rechte - Neonazis schikanieren Franken  

 

10.7.2015: Mainpost 

Kampf um die Köpfe und die Straße  

 

17.6.2015: Rhein-Neckar-Zeitung (Printausgabe) 

Artikel von Judith Blüthner über die Ausstellungseröffnung "Die Opfer des NSU" durch Birgit Mair in 

der KZ-Gedenkstätte Neckarelz mit dem Titel "Ist unsere Gesellschaft immer noch durch Vorurteile 

https://www.oberpfalznetz.de/zeitung/4772755-129-flucht-knast-hoffnung,1,0.html
https://www.oberpfalznetz.de/zeitung/4772755-129-flucht-knast-hoffnung,1,0.html
http://cdn-storage.br.de/iLCpbHJGNL9zu6i6NL97bmWH_-bP/_AES/5yk6_24p/151023_1330_regionalZeit---Franken_Birgit-Mair-Rechtsextremismus-Expertin.mp3
http://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Ausstellungen-und-Publikumsschauen-Rechtsextremisten;art769,8963831
http://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Ausstellungen-und-Publikumsschauen-Rechtsextremisten;art769,8963831
https://www.isfbb.de/download/Weissenburger-Tagblatt10-10-2015.pdf
https://www.isfbb.de/download/Weissenburger-Tagblatt10-10-2015.pdf
https://www.isfbb.de/download/Weissenburger-Tagblatt10-10-2015.pdf
https://www.isfbb.de/download/Weissenburger-Tagblatt10-10-2015.pdf
http://www.hna.de/politik/yozgat-anwalt-vertuschungen-eindruck-draengt-sich-auf-5612550.html
http://www.hna.de/politik/yozgat-anwalt-vertuschungen-eindruck-draengt-sich-auf-5612550.html
http://www.frankenpost.de/lokal/fichtelgebirge/marktredwitz/Ausstellung-warnt-vor-neuen-Ver-Fuehrern;art2442,4362566
http://www.nordbayern.de/region/roth/bedruckende-erinnerungen-1.4667214?searched=true
http://www.nordbayern.de/region/roth/bedruckende-erinnerungen-1.4667214?searched=true
http://www.donaukurier.de/lokales/hilpoltstein/Roth-Zeitzeuge-zu-Gast;art596,3121960
http://www.infranken.de/regional/artikel_fuer_gemeinden/Als-Kind-im-Konzentrationslager-Schueler-lauschen-einer-Zeitzeugin;art154303,1134096
http://www.np-coburg.de/lokal/kronach/kronach/Als-Kind-im-Konzentrationslager;art83426,4239507
http://www.mainpost.de/regional/hassberge/Nationalsozialisten-Neonazis-Rechtsradikalismus-Vortraege;art1726,8841264
http://www.mainpost.de/regional/schweinfurt/Ausstellungen-und-Publikumsschauen-Gaibach-Nationalsozialismus-Rassismus;art769,8820052
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gesteuert? Chronik und Aufarbeitung der Mordfälle der Terrorzelle NSU soll wachrütteln - 

Ausstellungseröffnung in der KZ-Gedenkstätte"  

 

3.6.2015 Tagesspiegel  

NSU-Ausstellung im Polizeipräsidium  

 

21.05.2015: Nordbayern.de 

Hetze und Herabwürdigung: Die Sprache von Pegida Nürnberg Diplom-Sozialwirtin schaute sich fünf 

Reden von Hauptrednern an  

 

21.05.2015: Nürnberger Zeitung, Printausgabe, Seite 11: Analyse der Reden in Nürnberg belegt: 

Sprache von Pegida rassistisch  

 

20.05.2015: Radio Z: 

Eine saubere Organisation - Analyse der reden bei Pegida Nuernberg  

 

23.04.2015: Caritas Würzburg 

Bericht über das Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig an der Don-Bosco-Berufsschule Würzburg  

 

21.03.2015 Echo online  

Den Opfern ein Gesicht geben RechtsExtremismus – Ausstellung informiert über NSU und die 

Aufarbeitung der Verbrechen  

 

20.03.2015: Main-Spitze  

NSU-Ausstellung im Rüsselsheimer Rathaus  

 

27.02.2015: Augsburger Allgemeine  

Rechtsradikalismus in Bayern  

 

25.02.2015: Mainpost 

Geheimcodes und Nazi-Propaganda 

 

27.1.2015: Finnisches Staatsfernsehen 

Bericht über ein Zeitzeugengespräch mit Siegfried Heilig in Lauf/Pegnitz  

 

22.1.2015: Burghauser Anzeiger 

Bericht mit dem Titel „Den braunen Terror aufarbeiten“ über die Ausstellung „Die Opfer des NSU und 

die Aufarbeitung der Verbrehen“  

 

15.1.2015: WDR  

Neonazis im Netz - Oft gut getarnt.  

 

13.1.2015: Kölnische Rundschau  

Anschlag auf der Keupstraße - aus der Perspektive der Betroffenen  

http://www.tagesspiegel.de/berlin/polizei-justiz/berlin-tempelhof-nsu-ausstellung-im-polizeipraesidium/11865618.html
http://www.tagesspiegel.de/berlin/polizei-justiz/berlin-tempelhof-nsu-ausstellung-im-polizeipraesidium/11865618.html
http://www.nordbayern.de/region/nuernberg/hetze-und-herabwurdigung-die-sprache-von-pegida-nurnberg-1.4397811?searched=true
http://www.nordbayern.de/region/nuernberg/hetze-und-herabwurdigung-die-sprache-von-pegida-nurnberg-1.4397811?searched=true
http://zappa.radio-z.net/uploads/audio/PegidaNuernberg_Mair-2015-05-26%281%29.mp3
http://www.caritas-wuerzburg.de/bwo/dcms/sites/caritas/dv/news.html?f_action=show&f_newsitem_id=67890
http://www.echo-online.de/region/ruesselsheim/Den-Opfern-ein-Gesicht-geben;art1232,6045413
http://www.echo-online.de/region/ruesselsheim/Den-Opfern-ein-Gesicht-geben;art1232,6045413
http://www.echo-online.de/region/ruesselsheim/Den-Opfern-ein-Gesicht-geben;art1232,6045413
http://www.main-spitze.de/lokales/ruesselsheim/nsu-ausstellung-im-ruesselsheimer-rathaus_15117866.htm
http://www.main-spitze.de/lokales/ruesselsheim/nsu-ausstellung-im-ruesselsheimer-rathaus_15117866.htm
http://www.augsburger-allgemeine.de/noerdlingen/Rechtsradikalismus-in-Bayern-id33195137.html
http://www.mainpost.de/regional/main-spessart/Geheimcodes-und-Nazi-Propaganda;art129810,8593526
http://svenska.yle.fi/artikel/2015/01/27/farmor-raddade-honom-undan-auschwitz
http://www.wdr5.de/sendungen/morgenecho/netz116.html
http://www.wdr5.de/sendungen/morgenecho/netz116.html
http://www.rundschau-online.de/koeln/anschlag-auf-der-keupstrasse-aus-der-perspektive-der-betroffenen,15185496,29560222.html
http://www.rundschau-online.de/koeln/anschlag-auf-der-keupstrasse-aus-der-perspektive-der-betroffenen,15185496,29560222.html

